
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 16

Artikel: Frühlingsbummel durch die unbekannte Schweiz

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-479231

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-479231
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Frühlingsbummel

durch die unbekannte Schweiz

Sämfliche Wörter in Sperrdruck sind
schweizerische Ortschaften, die dem
amtlichen Ortsverzeichnis der PTT

entnommen wurden.

Die gute Erde gibt mir durch das

Summen fröhlicher Bister am frühen

Morgen das Signal zum Aufbruch.
Obwohl es mir anfänglich noch etwas
Mies ist, nehme ich trotz meinem
Dickbuch das steile Sträßchen nach

Besenbüren unter die Fühe. Links,
efwas Schattenhalb am Berghang,
lehnt sich das Dörfli namens Kälti
an, und auf dem Hügelzug rechts sonnt
sich das brave Allerheiligen.

Das erste Lebewesen, das ich treffe,
ist eine Geiss, von denen ich nachher
eine Gruppe zu Dreien treffe. Droben

gegen Birg isch stofje ich auf meinen
Putz namens Altreu, der, mit einem
Chessel in der Hand, sich nach Kästhal

begibt, um dort Grüsch zu
holen. Nicht gerade Gross ist der ihn
begleitende Waldi, dafür aber tut er
immerwährend Beuggen, sodafj ihn
Altreu Schelten muh.

Ueber den Weiler Brodhüsi setze
ich meine Wanderung fort und gelange
endlich nach dem weidenkätzchenreichen

Bienenberg, wo mein Göffi-
chind Laura krank an Mumpf
darniederliegt; sie sieht bei meinem Be-
süchlein am frühen Morgen noch ganz
Abendmatf aus, und ich schenke ihr
einen Lully. Nach dieser Mission
steige ich dann hinauf zum entfernten
Aussichtspunkt «Belprahon», wo es
schon einen ganzen Kräbel von
Ausflüglern hat; trotz Allenlüften ist es
sehr milde hier oben, und zur Stillung
meines Hungers setze ich mich dann im
Gasthaus zur «Cröt» ins Sali. Bei der
Serviertochter es ist eine DickJ mit
wogendem Busen bestelle ich zum
z'Mittag ein Filet mit Ei, zum Trinken
ein kleines Bière, und schlufjendlich
zum Rauchen eine feine Havanna
Am Nebentischchen bekommt ein Herr
Affeier ein Ta rt arbrot, der daran
wie ein Pferdmund schnuppert. Nach
vielen Pro und Contra über die
Kriegspolitik sprechen wir dann im
speziellen über die Lage im Orient.
Dann schreibe ich an gute Bekannte in

Heidelberg, Bonn, Homburg und

Trient Ansichtspostkarten, und beim
Bezahlen gebe ich der Serviertochter
als Trinkgeld einen Sechser.
Wohlgenährt schlängle ich mich auf dem
Höhenweg nach Bick ig en, wo ein paar
junge Lustige tschuten, und plötzlich
tönt es Göhl; kurz darauf tätscht der
Ball mir ins Gesicht, und erzürnt nenne
ich den Uebeltäter einen Lally, aber
der läfjt sich vom Spiel dadurch nicht
Ablentschen. Efwas vergrämt ziehe
ich von dannen und schlage einen
einsamen Pfad nach Abendberg ein,
wobei ich ein herziges Meitschi mit
einem Buch beim Lesen auf einem
Ruhebänklein am Waldrand treffe und
nach kurzem Geplauder gebe ich ihr
zum Abschied unvermittelt einen Kuh
auf ihren sühen Mund, aber o weh

sie fühlte sich betupft bis aufs
Juchtenmark. Ich haue, wie man so
sagt, ab, und nach köstlicher Wande-
runq über Wauwil erreiche ich abends
wieder mein Heim, lege mich müde
quer über die Betten und träume
alsbald von zwei Leitern, auf denen
ich reuig ins Himmelreich einsfeige,
wobei mir die Engelein ein

entgegenkommendes Aluja singen Kari

Möbel und Vorhänge St. Gallen Spe isergasse 19 Tel. 25096

Sofort lieferbar

Die sparsame elektrische 41

HEIZWAND j

CLccum
strahlt horizontal milde
Wirrae aus wie ein
guter Kachelofen

ACCUM AG. GOSSAU-Kt. Zürich

Das schwedische
Tonwunder

klingt voll wie
ein ganzes Orchester

Krampfadern
Strümpfe

+ Umstandsbinden, Sanitäts¬
und Gummiwaren, Maßzettel,
Preisliste auf Wunsch.

F. Kaufmann, Zürich
Kasernenstr. 11

St. Gallen
fit. Leonhardstras:

Telefon 2 84 78

Marren -^mn\
C?*o K«jjrtndet 1850 ot-D

Wie ein Ei dem andern gleichen
sich die Klingen4f:%. jl %.

Sie sehen es den Rasierklingen wahr
lieh nicht an, ob sie gut sind. DamUs
sen Sie sich schon auf den Namen
verlassen. Der Preis spielt auch nicht
die ausschlaggebende Rolle, denn
Helvetia-Klingen gibts von 10-30 Rp.
und jede ist auf ihre Art gut. Nr. 1

und 2 zu 30 resp. 25 Rp. sind dafür
rostfest und schneiden einfach viel
länger.
Weitere Helvetia-Sorten : Nr. 3 kaltgehämmert 0,10mm 20 Rp. Nr. 4 superflexibel 0,10 mm

10 Rp.

Mr I Vr I Iii
BELRAS AG. ZÜRICH 2

Als ich noch jung war, warst du froh und heiter,
Jetzt schleichst du rum, als könntest du nicht weiter.
Sind's etwa Hühneraugen, die dich plagen.
Die kannst du leicht mit «Lebewohl»* verjagen.
* Gemeinf ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten empfohlene

Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring (ür die
Zehen und Lebewohl- Ballenscheiben für die Fußsohlen. Blechdose

Fr, 1.25, erhältlich in Apotheken und Drogerien.
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fMingsbummel
sWcn clis unbelisnnte 8cnwei?

5srntiicks V/örtsr in 5psrrciruc>c sinci
sctiwsiisriscris Ortscksttsn, clis cism
smtiicksn Ortsvsrislckni; cisr sni-
nommsn wurcisn.

»is guis iir cis giki mir clurcli cisz

5ummsn irötiiiclisr kisisr sm irüiisn
borgen clss 8ignsi ?um ^uikrucii.
Olzv/okI S5 mir snisnglicli nocli stwsz
/v,is; izt, nsiirns icli trat? msinsm
vicickucli clsz ztsils 8irshclisn nscli
iZszenkürsn untsr clis i^ükzs. l.inlcz,

etwas 8ciisttsnlisik sm ksrgiisng,
lslint zicli clsz vörili nsmsnz Xslti
sn, uncl sut clsm i-iügsi^ug rsclitz zonni
zicli cisz krsvs ^Ilsrlisiiigsn.

vsz srzts l.skswszsn, clsz icli trstts,
izt sins (?siss, von cisnsn icii nsciiiisr
sins Qruoos Tu vrsisn trstts. vroksn
gsgsn IZirg iscli ztokzs icli sut msinsn
?ut? nsmsnz ^Itrsu, clsr, mit sinsm
Lliszzsl in cisr r-isncl, sicii nscli Xsz-
tlisl ksgikt, um clort Orüscli ?u
Iic-Isri. Niclit gsrscis Oross ist cisr iiin
OSglsitsncis Wsicii, clstür sksr tut sr
immsrwsiirsnci ksuggsn, social; ilin
^Itrsu 8cli siisn muh.

Usksr cisn Wsiisr örociliüsi zsi^s
icii msins Wsncisrung iort unci gsisngs
sncilicii nscii cism wsicisnicsi?clisnrsi-
ciisn kisnsnksrg, wo msin (?ötti-
cliinci I.surs Icrsnic sn /viumoi cisr-
niscisrlisgi; zis zislii ksi msinsm ks-
züciilsin sm irüiisn /viorgsn nocli gsn?
^ksncimstt suz, unci icii zclisnlcs iiir
sinsn l.ull>/. liscii cliszsr /Viizzion
zisigs icli clsnn liinsui ?um sniisrnisn
^uzzicliizszunlci «ksiorsiion», wo sz
zciion sinsn gsnisn Xrsksi von ^uz-
ilüglsrn iisi/ trot? ^Ilsnlüitsn izt sz
zsiir miicis Iiisr oksn, unci ?ur 8iillung
msinsz I-iungsrz zsi?s icli micli cisnn im
(i-sziiisuz ?ur «Lröi» ins 8s Ii. ksi cisr
8srvisriociiisr sz izt sins vicicü mit
wogsncism kuzsn ksztsiis icii ?um
-'/Vüttsg sin teilst mit ii i, -um Irinicsn
sin Icisinsz kisrs, unci zciiluhsncilicii
^um ksuciisn sins tsins i-isvsnns
^m ^isksniiscliclisn kslcommt sin i-isrr
^iisisr sin Isrtsrkrot, clsr clsrsn
wis sin ?isrcimunci sciinuopsri. t>iscii
vislsn kro unci Lonirs üksr ciis
Xrisgsooliiiic sorsciisn wir cisnn im sos-
lisiisn üksr ciis I.sgs im Orisni.
vsnn sciirsiks icii sn guis ksicsnnis in

i-isicisiksrg, konn, i-iomkurg unci

Irisni ^nziciitzoozticsrisn, unci ksim
ks-slilsn gsks icli cisr 8srvisriociiisr
siz Irinicgslci sinsn 8sci>ssr. V/oiii-
gsnslirt sciilsngls icii micii sui cism iiö-
Iisnwsg nscli kiclcigsn, wo sin vssr
jungs i.ustigs tscliutsn, uncl oiöizilicii
tönt ss Solil? Icur^ cisrsut tstsciit cisr
ksll mir ins Ossiclii, unci erzürnt nsnns
icli cisn Usksltstsr sinsn l-sll/, sksr
clsr Islzi sicli vom 8oisl clsciurcli niclit
^klsntsclisn. litwss vergrämt lisiis
icii von clsnnsn uncl sclilsgs sinsn sin-
ssmsn ktscl nscli ^ksnciksrg sin,
woksi icli sin lisr-igss /visitsciii mit
sinsm kucli ksim t.sssn sui sinsm
kuliskänlclsin sm V/sIclrsncl trstts unci
nscii Icur-sm Osolsucisr gsks icli ilir
Tum ^kscliiscl unvermittelt sinsn Xulz
sut iiirsn zülzsn /viunci, sksr o wsii

zis iüiiiis zicii ksiuoii kiz sutz
iucliisnmsrlc. Icli iisus, wis msn so
ssgi, sk, uncl nscli lcöziliclisr Wsncls-
rung üksr Wsuwil srrsiciis icli sksnciz
wisclsr msin i-isim, Isgs micii mücis

qusr üksr ciis ksitsn unci trsums siz-
ksici von ?wsi l.sitsrn, sut cisnsn
icii rsuig inz i-iimmsirsicii sinzisigs,
woksi mir ciis iingsisin sin snigsgsn-
icommsnciss ^iujs singsn i(^^

l^öbsl unct Vorriiincz-, 5». Sslisn Spsizorczssss 1? 7sl. 2Z0?t

vi- »p»r»»ml- «i«i>tri«ci>- ^ii
rN-ITV,»rnz ^

»tr»l>It lioriiorit»! milit«
iVtrms »u» «ri» »in
gut«r K»cli«iot»ri

/».ccuivi ^s. lzoss^u-^t ^ric».

Oss sciiws6!sciis
lonwuncisr

klingt vc>>! wis
sin ganrs! Orciisstsr

Krampkaclei'n
Ltrümpts

t-. Ksuimsnn, Z!üric:i>
Xsssrnenstr. 11

Wie ein liem anljem gleichen
8iok l.ie Klingen

Sie »snsn es äen Nzsisrlllmgsri »skr
lick ni<!litsri,oli»isgut»ir»i. lls rnll»
»sn Sie »icn sclion suf ilsn Xsmen

rlie siisscnlsgiiedenilc! liolle. clsnn

Nelvstis-Xlingen gibts von 10-Zt> Np.
unrl jolle ist sut ilirs trt gut. Xr. 1

unil 2 iu Zu rsso. 2S lip. «inli lliitllr
rosttest unrl »elineillen eintscll »iel
iiinger.

io ii».

^I; ick nock jung wsr, wsrkl ciu trok uncl Keiler,
leii» »ckleickkt ciu rum, si» könnte!» ciu nickt weiter.
5ino"5 elws «üknersugsn, clie ciick plsgenl
vie ksnntt clu leiick« mit «I.ebswokl»' verjsgen.
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